
Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung N " 66.

.Gubernial - Kundmachungen.
K o n k u r s ( i )

für die in I l l y r l tn zu befeinde Oberbaudirektorsstelle.
S e i n e M a j e s t ä t habe« m:t aüerhoOsler E>uschließl,ng nom 27. Ju l i l . I . für

den OberbHudtrekwr ,n I l lyrle« einen Gehalt von Ein Tausend achl hundert Gulden Edn-
veat!«ns«Münle zu bestimmen, und zu gclialten geruhet, das; diese SteLe, welcher d«e
Leitung alker B a u - , Elraße«^und Na!.'igatlvnsgeseiistänhe obkegt, gl^ick dermal btsetzl, und
für seiht ein Konkurs auLgeschriebln werbe. «

I n Folge dieftr aäerhöchsten Entschließung nnb der darüber erfiossenen hohen Zentral«
Organifllungs-HoffHmmißlSns-Verordnung vom 4. l . M Nzo 982s. habcn »un alle jene,
welche diesen Posten zu erhalten wünschen, und die hiezu esfocderllchen Elgenscha ten besinn,
ihre Gesuche bis letzten September l. H bei diesem Landcskubcrntum in ^g,back emzubrin-
ßen, und solche mit den elforderlichen Brwe,sen über die vollständigen theoretischen und
praktischen sennmiH> im Archittklorlschen-Gtraßen » un> Wasserbaul'ache, über ihre Mora ,
lität u^b bißbcr geieisteten Dienste zu belegen.

Von dcm k. k. illyrischcn Guternium zu Laibach «m »2. August 18l7.
A n t o n s c b r e i ,

k. k. GubeMal . Sekretär.

C i r k u l a r e (2)
des kalserl. t5nigl. Mpnschen Gubetniums.

Die für »ie Sigil l i tung der Waaren. Bchallnissc bestehende Taxe von 4 Kttutzer wird auf
em Kreuzer Mrlal!-Münze heradgesthl.

Zur Beförderung des Hebe ls im Allgemeine uc,d insbesoßdere des Trausllo, Kom«
«nssions- und V^ekulations - Handys, hat die hohe k. t. Hoikam^er im EinvetsiHndnisse
mit di'r höhln k. k. Komwe.-z. Hostommisszon beschlossen, die für die Sigil l irung der von der
Grenze an eine Zoll »oSer Breiigst.Lcgjiättc zur Verzollung angewiesenen oder bloß durch«
stehenden Waaren» Behällniße du^ch daS Hofdckret vom «6len Oklober tg^o mit Vier, Kr.
für ein jedeS darauf angelegte Vleistegel bisher bestimmte Taxe sowohl im Verkekr mit dem
Auslande als auch in jenem mit dem Innlande auf einen Kreuzer Konvenlions-Münze he?»
abzusehen.

DM't mit hoher Hsfki,tnmfr. Beiordnung vom Z6ttn vorigen Nonats Zahl 37,019
Hieher bekannt gemachte Vkrabsc^ung mi t vom T^gc der Kundmachung dieses Zirkulars in
Wirksamkeit. Lüibacb, den Ztcn August 18l?.

Konkurs für die ersedikle Laibacher TodlenbeschHuers.Stelle. (,^)
Durch dü' Tod t>?3 Tobtcnbcfckauers Fr^nz Melzer ist diese Slelle, welche mit einem

iahrlichen Gchalt? von «oa ss M- M . aus dem PromnziüiLFonde, und d?m .Bezüge der
To5te»brsä>»u>?ss-Taxe von '5 lr für einen Erwachsenen, und l2 kr. für ein Kind, mit
Atisuchm? der Armen, verbunden ist, in ErlediaMg gekommen. Dn'jeaigen, welche diese
G t ^ e zu erhalten wünsche», haben ihre dießfällnen, mit den Zeligniyen über alle zu dieser
Stell? ettoderlichen Eig-enschaften hcleaten Gesuche längstens bis 20. September d, I . bei
dem Laibacher GuberMm einnibsi'i^en.

Laibach den 29. I u l t t ä t / . ^ . ,
I o , e ? b v. A z u l s ,

k. c. Gubernial » Secretäl'.

Ko n ku r s v e r s a „ t b a r n n ss (Z)
. Vtrmöq koher Z?ntscll-Orqt,nisirungs?Hofkommißions-Ves0sdnutig dem, 18. v̂  M .
3- " 4 " . soll zur desimNoen Besetzung ter ?edrkanz?l der Humanitätsklüssen , und der kehr-
kaiizel der dritten Grammatikaltlaffe und ter Miechischen Sprache am Gymnasium zu Görz
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M i t ersterer Stelle ist ein Gekalt von ^l)-» f l . , mit letzterer von 50a fl. für I lchivi^
tuen des weltlichen Standes und um <oo si. weniger für Individuen des geistllchen Sandes
verbunden.

Für beibe Lehrkanzeln wi l> am 2Z. des kommende,, Monats September zu G ö r z ,
L a i b a c h , G r a tz und K l ag en f u r t der vorschriftm^ßige Konkurs abgehalten werden.

Diejenigen, welche ein? oder die andere von diesen Lehrstelle,, zu erhalten wünschen,
und sich an einem dieser Oetter der Konkurs Prüfung zu unterziehe?: gedenken, haben sich >
vorläufig bei dcr betreffenden Gymnasialdireltion geziemend zu melden, über d?e vollkommene,
Kenntniß der deulschen Sprach-, über Mora l i tä t , und über die übrigen erforderlichen El«
genschaften, um zur Äonkurspräfung zugelassen werden zn können, sich gehörig auszuweisen,
dann am bestimmten Tage zur Koükursrrüsung zu erscheinen, ihre a n S e l n e M a i e s t ä t
sillisirttn Bittgesuche der Gymnasialdirektion zu überreiche;:, und dieselben mit Dokumente«
zu belegen, aus welchen ersichtlich seyn muß, wo, m,d wa"n Bittsteller gebobren w^rde,
welchen Gehallt und welche Anstellungen er dermal habe? in,welche» Pr i va t - oder S t r a f -
diensten er ssüher st^ind, und wie lange? welche Studien, und mit wa^ für einem Erfolge
«r sie gehört habe, u»d welcher Sprachen dcrselbe vollkommen mächtig ist

Vom k, k 'llbermuni des Aüilc.iilandes Tri?st am 4 . August «8l7.

Stadt-" und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . (Z)

Von den, k« k. S tad t - und Lsndrechte in Krain wird über Ansüßen der HellenaPchanf,
als zum Verlaße ibres Eftemaniis Johann Bapt. Pehani, bürgcrl. Handelmanns allh;er,
llndebingt erklärten Erbinn bekannt gemacht".

Cs seie von diesem Gerichte zu Erforschung des anfälligen Passivstandes nach Iohan,,
Bap t . Pehani, die Tagsatzung auf den «. September l I . um 9 l lbr Vormittags bcstlmmt
worden, bei welcher alle jene, welcke aus was immer für einem Kechtsgrunde eiize Forde-
rung an diesem Verlaße stellen zu können vermeinen, selbe so gewiß anzumelden hübe-n, als
im widrigen der Verlaß abgehandelt, und der erklärten Erbinn eingeantworttt werden wtrd.

La^ach den «. Auaüst l«>7.

V e r l a u t b a r u n g . (F)
Von dem k. k. Etadl-und Lanbrechte in Krain wnd a l̂s Ansuchen drs k. k. provlsor.

Fiskalamtes, in Vertretung der von dem Expfarrer und Alishälfspricsicr b?l der Fclivlkirche
^ O t . Veit bei Podpetsch Franz Gärtner, zum Universalerben einhetzten cüu^a z,na bls

ksnM gen.aä)t:
Es seie von kesem Gerichte zur Erforschung des atlfälligen P^sskmandcs nach dem

Expfarrer Franz Gärtner, die Tagsatzung auf den »5 September ^ ^. i,,,z y zi^r Vo rm i l '
tagb bestimmt worden , bei welcher es alleli jencn, die aus was nnmer für en'sm Rechtsgründe
eine Forderung an diesen Verlaß zu haben vermeinen, fre« liebe?' w i rd , selbe sntweder bei
diesem k. k. S t a d t - und Lai^rechte, oder ober am eben dem Tage bei Leni 'Bezirksgerichte
Herrschaft Eag bei Podpetsch anzumelden, widrigens dcr Verlaß abgehobelt/ und emge^
antwortet werden wird.

Laibach am i . Atlgust ' Z l / .

Vermischte Verlautbarungen.
Feilb-ethungs - Edikt. (1 )

Von bem V?5'.rks«erichte der Glasschasr Auersperg wird Kiemit bekannt gemackt: Cs
sei auf Ansuchen des Stephan Pomguer wegen schuldigen Z5 ft. in tie Feilbiethung det
dem Gtephan iiipitsch eigenthümlich gehörigen zu Zelta gele- enen der Herrschaft Zobelsbtlß
dienstbaren und auf »6o fi. gerichtlich geschätzten ,s4tl ssaufrechtshube nebst Wvh» - UN»
Wirthschaftsgebäuben im Wege der Exekution gewilliget worden.
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Da nun hiezu Z Termine, und zwar ber ersis auf den 30. J u l i , ber zweite be„ Zo«

Nnaust »nd der d?Me auf den 30. September l I , mir dem Beijatze bestimmt worde»
sind, daß, wenn aedachte N:alnät weder bei der ersten noch der zwencn Feilbtethungstag.
satzung um die Schwung oder drüber an den Mann gebracht werden konnte, solche bei der
dritten auch unter der Schätzung verkauft werden, so haben die Kauflustigen an obbesogten
Tagen iedesmM Vormittags von Y blö 12 Uhr im Orte Zesta zu erscheinen.

Bezirksgericht dcr Grasschaft A^ersperg am F I u l t ^8-7. >
? ! n m e r k u n ? . Bei?e- ersten F?flbi?^'l^">^->"s.!^^a ist fpi'i ^niss-st i^" ersmttnen.

V o r l a d u n q s . E d i k t . ( , )
Von dem Bmrfsgerichle dê  H^rschaft Oon^gg haben all? jene, welche auf ten

Verlaß des zu Rohgo-st verdorbenem Ioleph Schwieget, aus was immer für einem Nechts-
gl'cnde A-'.sp'Me zu m.-chcn gedenken, wie auch jene die zu diesem Verlaß etwas schulden,
so gewiß am2,-. Ä^g^ist l . I . ftüh um <> Nbr zu erscheinen, als im Widrigen dieser Ver-
laß in Bezuq «i f Erstere ohne weittrs abgehandelt, gege-i ^etztel-e aber im Wege Rechtens
füraegangeu weiden wirb. , ^

Be.ir^sgerickt der Herrs^^n Sonneqa am »2. " M t ^8>7.

V o r l a d u n g s - ^ d i k t ^ . ( l )
Vay dem Beprksqerickt-e ber Herrschet ^o>,,e,j.i haben aü? jene, welche auf den

Verlaß des zu ^gqdorf verstorbenen Prl:ült5 Tnbe'^agoi, aus welch >,mm?r für einem
Nrchts^rll^de Ansplüche zu Ml^','» qed?üken, w-e a.ick jene die zu dltftm Verlaß? etwas
schulden, so a/wiß sm 2^. August l. . '. f M ,̂m «o Uhr ^» erscheinen, als im Widr,qe»
d l^ i r Verlaß in B z^^ cius ^l ' .er ohüe weittrs abgehandelt, gcgeu Letztere aber nn Wege
Juchtens sürqegßn^,, werden wird.

Be;:rksgeslchr der Herrsiiaft Sonneqg am ^7- Ju l i «817.

Vorladlinq der N kias Pon-quarische Verlaßausprecher. s>)
Bon dem Bc;i>'ks! erickl? der Herrschaft Sonnega werden alle jene, die auf l>en Ver-

laß des zu Sknl l p?r!ivrh?^c,i Niklas Pomquar aus welch imm?r für einein Rechtsgrunde
Ansprüche zu machen q^denken, wie a ĉh jene, die zu dlcsem Verlaß etwas schulden, am
«5. August l. ) . nüf, um «" Ub" um so gewisser zu erscheinen haden, als im Widrigen
in Bezug auf Erstere eleser Verlaß oh:ie weirers abgehandelt, gegen Letztere aber im Wege
Rechtens fürgcZangsn w ^ c n wnd.

Bezirksgeri^s de>° beirschast Gonnegg am Z». I u l t «8»7.

F e i l b i e t h u n y s e d i k t . (»)
Vom Z>em Bezirksgerichte Kl-ettlbtrg wird dirn'it bekannt semacht: Es sei über die

auf Ansuchen emkö ssonkllrsq'^blqer» veranlaßte Einpernchmung nnd Aeußerung des Kon-
kursmassen-Verwalters, ^ukas Luschor Ricbttr zu Nadomle, in die gerichtliche FeNbietkuug
ter zur Konllü'snu'sse des Oimon Schubrl zu Radomle gebörissen, zur Grundherrschaft >
MichMätten dienstbare, ans 1244 fi. gerichtlich geschätzten Kaufrechtshube nebst Zugehör zu
Nadomle gewlL'.cltt worden.

Dahin zu ber 50, Ju l i und Zo. August d. I . mit dem Bnsatze, daß diese Real i tä t ,
Mnn j>fche auch bei d?r zweiten VmIeiqerungstagsalMg um den Schätzungswerth oder
darüber nicht an Mann qebrsckt werden konnte, sodann den sämmtlich angemeldeten Simon
SchuUischeu Konkursgläubigern nack Masse ihrer Forderungen "um den Schätzungswerts
eingeantwortet w(r.en wlN'5e bestimmt worde»'.

So haben alle jene, welche besagte N.ealnät gegen haare und zwar sogseiche Bezahlung
eines Drittels des Meisibochi's, and einstweiligen Verinteressirung des Uebrigen, welche
Kaussbedinglusse in der K M e i Mauer mgchh?!! werdln können, an sich zu bringen g«.
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denken an vorberuhrten Tagen Vormittags von lo biZ !2 Uhr i« hicrortk^ec Amtskanzln
zu erscheinen and ihre sfnhoth? zu ProtokoZe M gehen.

Bezirksgericht Kreulbcrg am 20. Iul'. i »3! 7»
A n m e r k u n g . Bei dê ' ersten Versieigeruug hat sich kein Kauflustiger gemeldet.

B e k a n n t m a c h u n g ( i )
Von t>em Bezirksgerichte der Herrschaften Thuln und K^ltenbrunn zu L^back wirb

allgkmem, bekannt gemachl: Es ftt auf Anftlchen des Valentin Gchlberth zu Wittergssml'ilgj,
wider Lllkas Ognnz zu Oberkaswel, wegen laut oießgerichtlicken Vcrgle?chZprytokvllen vom
27. September, und 21. November v. H. schu-digen Zo ss. sammt Nebenve^indlickkeuen,
in die ^ x ^ ^ ^ i v s se.thiethulig des dem SchuldnerLukas Ogrinz geh^ifien, aufZ9 ft.Zakr.
gerichtlich geschätzten Mobitar-Vermogens, als V ieh , Wagen und Hauseinnchrung im Exe«
cutions^^e gewilltstet worbe.1. Da die dießsälligen FeilbiethllngstagsatzWgen auf den iF .
Md 28. A^g^l!l dam, i l . Keplembcr l . I . jederzeit Nschmittagö um Z Uhr inbe? Wohnunz
des sch^lldliers zll Oberkaschtt bestimmt worden stnd, so werden alle Kauflustige hiczu zu
erscheinen hiemi nmnert.
" ^ibach.den 4. H M ' 3 » / .

Bei der ersten Acilbiechmigssagsa^ng h ^ sich kein, KaussustiZe^ gemeldet.

A n z e i g e. ^ O ) ,
Von l)i/k k. k. Nl)lmalsH,ildirc?l!o^ aily^f zvild clmclzch angezeigt, daß die öjf?ntliche

SoMmekl.>rüfnng der ^, Hausc unlesN,H.!<?l» Norma!fchüter am H. 6. u«d y. Eeptillibcr»
vorgenowcnei, werben w'r?>. Hlese SH^ le l baden siH daher m«l «hlon Privatlohr^.'- deu
I ^ . Krüh ooll la, vis ^2 l'chr bei dem H i n n Sckul,'Obeia',zflrdei Uil>^li Ict tn zu nnlden
und demselben eiue Zadelle zu übfsl «wĉ , , rvorant ihl 3a<ls» und A^ioülien «̂  Nahm?,
Gebu?!0on, Älter, Stand der Ai' l l i 'rn, oder, Tvktm sik k^illö mehr h.ü'5ll , 5»'s Vormnndl'S
oder der släHst̂ n Anoerwaiidltn, ihre Woh^ ' vg , der Nahm^ unv 5 5 Scand ibll,'s ' I l i ra l«
Lehrcrs und Classe au« wrlcher stc g^" i t t ^ ^cr t rn ftllcn, anaklnerkfl ssnd. Dle Schüler
haben sich a?!»b mit den Znistlnsien d>r oozhl's^ehcndl.i gc^tzmäß'llk" Prüs'unh«!, dlr Plis
Val,2chter adt'r «M ihlea päd^gc!qisHi.'n Z^:pi»i^'n <!Ui'Mreise.'i.

Linbach om l i.'Uugust '817.

G e r i c k s l i c h e V c r ü k i g c r u n g (2)
emer gr̂ ss^n 3o:nillical.Mah!'M<ll)!e samlut Zltg,,.^c in u^'sl'sste^l'r'.valk Lachst dem

außer F r ^ ; sn d«r Hallpttommcfjlal.Ott^ß'.' gel^snen Sctlosse Vrody.
Von dem G,^dc Blodo als Uhh^nd'l!»gs'InsiüAz «,?ch Dimo'n Trott! fee .̂ w«rd über

Anlangkl-l der gtiibtUch aufgestl'lllcn Votm^n^t l hisn!tt öfffl.:liH bkf.in5!l ßemacht̂  daß
die zu dessi'lbe^ Verlaße gchörige, i>n> ^u ^vi'^ d«est:n Guche dte!?st>ss7l- -«, N.n^rstenesma??
llächst dem SMosie sjrody ausser Kian.P acl 5er H»^l:plkola>m^, ,, ^^cc!,ne, u?!̂
sich nickt nur itzier voz-lh^ilhafttl» 2>'6s,e, so:ild,^n ancb aiZ ihser '" ,̂  .'Beschasstnhiit
und dks best^nöjg^ ^Hssl'«V we^^n yuszüsjiich elvp!th t'«0r M , "^«gfe Dominica!
Wahl I l i i h I ' R ^ j ' ä f , ire'<i)!? «us < l^m ex.1 unlattgst neu gew.nnr'^l? mit 5 Mnhl ^au»
scü., ünd F S ^ ^ p s t n ocrsihcn^n Ä^ ih I , ül.d zll»!cl d ^.'vhn Gibäude nnd einer btsl'5»
d r l n , na^.st s.̂ bei l-ege^^n, aus l jMahllanfct î üd 5 Slamoft'N. bestehenden hvlzernl'»

'Mahl 'Mühi , ' nebst ?Lohnlis,^ fta."«, ans zwrie,'! ad^i'säild^len acwc'.uelcen Keller u«id Kästen«
Gsdättdo^ nebst "̂,ü>r dbl^lnen Vuh? SlnÜnnp , wie al'ch rln<ll ^)bi^ Gül len, ei^en Ack'er,
einen Kr^ß'chiclg und eu'n'f Hinweidc vestchrs, am c) ScpleVdcs d. I . zu dlN grwödniichen
Vc>l? ülld Nüchmiltagitltn NnnöNunhn, in !oco der Reatilat zu Vrodp ,«n, öHelUltchek
Vcrsic'gcri.naSivcge veraussert werden u n d .

Zn ^el^er Versscigerling somil die Kauftusiigen mit der Erinnerung vorgeladen Mel-
den, daß dte dirßfälligen Verfaufsbedl'^gnisft in hiesiger AmManzlei und in dem ve»
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behyde» we^en sönnen.

Gut Brsdy bei Franz ln Unlsrsteyetmarkl am 2^. Ju l i »817.

Verkauf einer, unter der Stadr N^ixelberg liegenden, Realität., (2)

Dieselbe besteht in einem Wohnhaus mit 5 Zimmern ebener Erde, Me gewölbt, 7 Z i««
wer uub ». Küche im ersten Stock, »ebst ei^em großen Dachboden.

' Eine ganz von Sr«m erbaute Gerald-Mühle auf deutsche A r t , mit Vier Gängen.
Ewe LemVanödruckerei«Fa,brick mit einem Stock, bestehend in einem großen Saa l fsk

HZe Leiilwanb-Druckerei uud zwei kleinen terrasitten Zimmern.
Em Gebäude gauz von Stcin fnr die Strümpssabricr auf Hamburger Artund Magazi»

für die Druckerei, nebst Stal l und Heuschlipfen v i ^ - v i s vom ilstern GcdMe.
E in anderes Gebällbe für Blssbalk.
Eine große Wc,se der Fabrlck gehöris.
Ell.,:n großen Garten wir vie!c„ Obstl^ulln^n, dem Hause gegenüber«
Z.r^l ^roßs Wilder mit mehreren Ftschleich^n, jedoch obne Rechte zu fischen unk» anter»

Fischereten'ln Oertizza. Nebst allen U^,siiu'!i „der Lciilw^i-.d-Drnckcrei und Ctrumpffabrick,
welches aücs erst i« den Jahren :6>3 und n ' ,4 n?u errichtet worden ist.

Die Gebäude und der Garten sind gaiiz ,uil kiner M^ucr umgeben, und ben Sta l l un5
He<lsch.»pfen ausgenommen befindet sich aüc5 î n gutcn Zustand.

KalNsiirbhüdkr, 'relchl,ovige Rc^.inaz ou l«ch zu bnngen wünschen, haben sich diß»
halb . ^ Herrn Calioreil), Kaffestcdel «n Laldach zu wenden, wo sie das Nähere l l fahl«?
kötlücn.

E d l k t. (3)

Das Bezirksgericht .Yel-,ogthlnn Gonsck^e macht durch geMwättige Verl«lttkarung
Itbermann kund, daß auf abermahliges Einschreiten des Klägers Paul Seemann zu Man-
fern die der Herrschast Graffeiiwanh in Kostcl sud Grundbuchs I ^ o m . I . I<'0l. 3. einpen-
nende Reali tät, bestebmd aus Aeckern, Wicsen, Waldungen, sammt Wohn- und Wirth»
schaftsgebäuden, dann dem dabei befindlichen I''un^o inZt rucw und übrigen unbedeutenden
Mobiliar-Vermögen dcZ Mathias .I'ur.^y zl« Vimol in Kostel, wegen in Rechtskraft er-

. wüchseue»"42 si. A . E.' sammt 5 P^t. Interessen und Nechtskösten, im Exckutionswege vw-
a M r t werden wird

Nachdem nun zum obgedacitten Ende brei V?rst?lael'tM!Mags;Hu»O»n , Mh z M ^ die erste
am 20. August, im zwc?tc am 20. September und 'die dritte am 22. Oktober »3,7, iedes-
mahl frühe um y U!)r mit dem Anhange bestimmt Worten sind, daß im Falle die Realität
nebst Mobiliar? weder dei der ersten, noch zweiten Tahsatzung um den Echätzunaswerth
pr. ^Z , si. Zy ke. A , C. verkssuft werbrn köl^tc, tieft bei der brittin auch unter d:m Schä-
hungswc! tf'.? hindann^e^ben werden würde; so werden l°lie K^nfiüsti.tztn in ebbestimmtell
Tagen z«7 Hcqchenr» Kttmde im Orte Vimol in Kostcl zu crftteinen verständiget. Die
licitatio^bclingnissr könnrn stülidlich ^ den'gehörigen Ämtsstunden tzierorls eingesehen mrden.

' . Bezii'ksgerichr Gottschee am 2Z. Ju l i >8'7.

E d i k t. (Z)

Vom Beücksaerickte HerzoMuw GottsHee wird hiermit zu Iedsrwi'.nvs Wissenschaft
gebracht: Es sü auf wiederhMtes Anlandn des Andreas IaNitsch zu ü"?7^!b in dle öf-
fentliwe Versieigerunss ^er dem Leonbard Teuticliman zu Buchel ansseh^riä?^, und sl?sifbt»
lich auf 123 ss. 4» kr A C. qefck>ätzten Mobi l ien, bestehend aus Vieh und ubrigf»; Ein»
«ichtung, wegcn fckiuldigen 83 fl. N . E. F pkt. Intc i essrn und Nekenve't.mdlkchlnteu im
ExckvtisnZwege Kewiüiget, u»d sind zu dem Ende dm M r M g m l n g s l m r w , als gW ^6te»
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August, am yten nnd ?M,i September ,817 m,s l>er Bemerkung kinberaümtt worden,
>aß, wein die Moöilm; w?der bci der ersten noch zweien Vcrsteigeru >g um die Schätzung
an M ^ n q?5racht w rdcn römUen, sie bci der dritten auch unter desselben hindanngcgeben
werden winden.

D«?semnach habeii â ? ^ „ ^ ^^^^ ^ ^ Fal,r!iisse und Vieh k.luflick an sich zu
bringen gehlen, an obdcst:m<nr?>, Tagen frühe um 9 Uhr im Orre BüHel zu erscheinen.

Bezirks ?iichr .̂ellsch?e a?n 2<>. Juli 1817.

E d i k t . ^Z)

Vom ^ " . i r ^ ' L i ^ der ^errft1)a''t Ncmn,n-ktl wird hiemit bekannt gemacht:
Es seie aufA «ia? — topoid ^rl^entc-ch.,Handelsmann ^u ^aid.ich , umer Ver«
trecun^ dö!.' ^rn« ,^, Vwzo.lä) weqcn schr.loiqen ZQO si. A . C. sammt Zinsen
U'-.o i)iechcski)st/n in die l-p cmive Fei!biethung des dem Machlas Pollak gehöri-
gen, im Mnk le N '̂< nv, c! z^!i <Dos,ẑ .. >^̂ >^ 4)gclegon?n, der Harsch oft Neu?
Niarkcl 5'nb. l^r-i. N'^>. 2 / ^ 5 d i ^ i ^n 'en i n guren Zuhause siH befindenden
auf 1 z^o ^. N, Ä q^chc'i d gcsh^cei, H iusts, .bestchend aus I Aevollen ,
4 I i m n n ' n , rincr :Ipeisil^mmer, Kuch.'l, S ta l l und HolzlegS sammt dazu ge^
hörigen K^utgcucm qewilligsl worden.

" D a liuln zur Vornahme dieser Feilbiothung 3 Tcmnns u.ch zwar fur dsn
ersten ^0 ^ u n i , f i ir den 2len dz.n 3̂ >. Huli und für den Ml» Zs). Au.ust d. I .
jeder eit Vorniitta;s um 9 M r mit dem Bcis.he bestinnnt hat, daß, wenn
weder bci d?r itä ' twch 2tcn .Feilbinh'N^czscagsahu!^; obgen^lmle Realität an H^uin
gebracht werden kö^ncs sie öei der Zt n anch mi^'r der Shammg hiiidlHnnqezL»
ben w!nds. so werden hierzu die Kausiustiqcn, welche die 'nesfM;e>« ')rdiN',^nsss
hierants einsehen können, vorgeladen, insb<s^l,dLi'e aber bci dem Umstanc, , da?
die dloßherrsch^ftlichen Intabull!tions<Bücher iltt ^)ahre?8l l verbrannt stnd, den auf
obige Realüat snta')ulirten GiAubiger-! dedcl»sec, ihre inc^ulirlen Urklnidcn kei
der zu dicftm Ende am 32. Jun i d. I . um Z UHr Vorlrlitt,lgs a'lberaumteii Taq-
s^tzunq so gowiß ;u p^o) cken,. ^ !5 un N id r i ^m der für sie emstchende Nachtheil
nur ihnei« selbst zugeschrieben werden maßte.

Bezi^ksgeriht Herrschaft N^um^rktl am 'O. M a i . 1 ^ 7 .
Anmerkung. Hei der ersten und 2s?n DcilviethungstaqsatzUilq ist kein Kaustustt-

ger erschienen. Bezisks^erichc N ' ' lmmf t l am zo» I - l l i 18^7.

E d i k t . sZ)

Vom Be^n'ksg'richte der Herrschaft Ncumarktl wird hiem?t bskmmt gsmacht:
Es sei auf A llangen de? Frauen Dorothea Audungs, und Eliiabeth Sammen ,
beide qeb. Nip-el l ) , wegen AMdigs^ 3?d fi, 36 kr. A. C. sammt Interessen und
Gerichrskustsn in die erecut'v? ^eilbiethulu; der, dLr A>ma Maria Nuß> Flench«
hauecinn, gehör« ên i,n Markte Nsum'.rkcl gelegenen , zur Herrschaft Neumcrktl
dienstbahren, 1^01 st. '??. M. gen ß-lich q^sch'ltztm Realität als n) das im mltt-
lern Zustands ssch ^öflndendsn H.m!33 8ad O n i i c N w . 9 6 , bestehsnd ans 2 .
Wohnzimmern. i Kuchsl, 2 Gew"!bcr, 2 gewölbte Keller und 1 Holzlegs,
k) den tzrautgatten nedst dcr Wiesen Prica, c) dsn 2. Krautgc.rcen hinter der Pfarr-
kirche, und ^ d ß l , Krautgarcea gcmmnc Ludoje, gcwilligel worden.



D a man zur Vornahme dieser Feilbiethung z Termine, und zwar fur dc»
ersten den 30 J u n i , für den 2ten der 32 J u l i , und fur den Iren den 3 ^
August d» I . jede zcit Nachmittags 3 Uhr mil d.m Beisätze bestimmt hat, dc,ß,
wenn weder bei der lstsn noch 2ten Fei'biechungslagsutzung obgenannte Reali '
taten an Marm gebracht wsrtzm könnten, sie bei der Iten auch uiner der Schätzung
hincanngegche'.'. wurden so werden hierzu die Kau-Iustig^n^velchedie diebhcnschaft-
li^ven Bedi 'gniss' hieramts emlelM föluien . vorgeladen, insbesondere aber bei
dem Umstände, daß die dissherrschaftlichen Intab. Bücher im Jahre i Z n ver^
brannt sind, den auf obige Realitäten intabl. Gläubigern bedeutet, ihre Inlabula-
tions-Urknnoen bei der zu diesem Ende am Z) Juni l. I . um 3 Uhr Nachmit-
tags anderaumtett Tagsatzung so gewiß zu producncn, als im Widrigen der M
sie entstehen könnende Nachtheil nur ihnen selbst zugeschrieben werden müßte.

Dcznksgencht Neumarktl am 30. M a i l b l ? .
Anmerkung Bei der ersten und 2ten Feitlbiethung ist> kein Zansiustiger erschien

Nsn, und es wird daher die Rsalitäc b^i der M ; Fezlbiethung auch unter der
Schätzung hmdaiwgegebsn.

Zugleich imrd^u alle intaöul, Gläubiger zum letztenmal ermahnt, zu der
Zten Feilbiethungstagsatzung zu erscheinen, und iyre Forderungen gerichtlich li?
quidiren zu lasftn, als selbe späterhin beim Ausbleiben nicht mchr gehört wndsn,
und sich den daraus enNpringmom Schadm selbst zuzuschreiben habsn.

Bezirksgericht Neumarktl am I o . Ju l i , 8 ' ? .
>̂ — , ^ ,., , ^ ^ ^ ^

Feilbiechimgseditt. (3)

Vom Be^rfssqsrickt der Herrschaft Gmtschach wild knemit bokannt gcmackt:
Es sei anf Ansuchen des Andre Kopoazsch von Suecjs, gegen Johann Kamlchiclch
bon ebendaher we^en zuerkannten 300 ss E. M . c 5.0. in dieexekulise Feilble-
thuncz der dem Johann Kami^ttsch n , dem Pfarrhofe Zcyer 8ub Ü r d .
Nro- l dienstbaren, zu Euec>e 3ub Haus Nro 3. legenden ganzen Kaufrechts,
hübe, sammt der in die Er'kul en c;eioqonen Fr l i^ le qewillig.t , lind hic^l crei
Tazs<vtzungelt, nilmlicn auf den 2t?« und 30^1 Septe^bsl, daim ?o. O^cober
l. I jederzeit Vormittags 1.0 lldr im Orte ^uct jc H.'u > Nro. 3. mir dein
Beisetze bestimmt wor'.'en, daß falls gedachte G^enstät'te weder bei der e'stm
noch zweiten Feiihiethung um den Sch^h^ngs vorlh «.'ver dar-'bsr an Ml-nn gs,
bracht werden sollten, dieselben bei der 0luttn HeUbicthun^ auch unter 0er SchH,
tzung hindanngegeuen werom würden.

Bezirksgericht Herrschaft Görcschach am 2 August 1817.

V e r l a u t b a r u n g . (2)

Vom k, k. Verwaltunstsamte der Staatsherischaft Thurnifch m Stcyermark, im Mar-
burqer kreise, eine halbe Ot>:nd5 außer Ptttau gelegn, werdeli am »Z. ssptcmbrr l3 '7
Vormittags vo» Y bis l2 u^r, 9 Ze'tt. 7^ Pf. Mutttrichaaf- , >, Z^n. 47 P̂  Ham-
mel- , 6 Zein. 47 Pl'. Iährln g- , 2 Zent. 7 Pf. Widder- , und , Zeut. 03 Pf. Lämmer.
Wolle, zusammen aber Zl Zent. >io ^pf. OchqafwoUe von bejonderer Zekhnt und Gme,
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versieigerungsweise Men sogleich ba.ne Bezahlung ^ den Meisibiethcnben h^annZegtbe»
wbltei!, wozu man Kausi^stlgk klicmil'vörl^d?r. ' -

K. k. Stattshersschaft Thurnifch am 29. Zult »8'7.

F^b ic lyu^s Ediit. ' (Z)
Von den Bczirfsgenchlc dcr Herrschaii Haasbcrg wul ' hie-nil ?m>d gemacht: ks fei

a«if Anlangen deS Kospar Lunl'a gerichtlich ü^fgcstelllei, Curators des P<,pll>ln Stephan
Rocko voa Sberauniy cw pi?53. inosü^nl) Nw. 6o< wegra schuldigen lFu si. , Interfssn,,
nnd Oerichltkostey in die t^xecmUvtt öff°nliiche NttsieigsiunK dcr tn'. Gregor Logar eigen,
thümlich gchöNiien iu Schcraur.itz liegeoVen, dirftr Herllchast .^>d Uectis. NtS. 78Z dienst-
baren, für Zl4 Hu!>e bean^stse^, auf Zoo fl. gerjchllich s,cschählen Wah!milhle ,Saagstatt,
hes Hauses su^ Q ^ ^ ^ ^ t . Nro. 4. saNMt 3l!,ll3d Zugchör zcwiäiget worden.

Da hitju Z Felldiethutlg^tatzsül'Uligen. nchmlich der 25. August, 29. V,ptember, und
s / . Oktober l. I . j^eSmahl um l« Uo^ F'üd iu Dorfe Schelöuliitz im, Hause des Schuld»
»trS sud t^0^?ci^)t. Nry 4 mit dem Beis<.He anberaumt wurdc^/daß fa3^ die vdbenünnl?
R«<üitXt^ wedcr he< der erst?n noch zl,re^cn Fe;lblelhung um d«t- Vitähullgswerlh lind
darüber nickt an Mann gebracht wt^e« könnle. solche bei der dr'Mtt auch unler der Scbä'-
Hung oerHl,ßerl wü,di , so werden die Ka^ji^siißen sowohl ü!s Hie :nla^u.linen Glaubtaer
mil dem Anhange zur Lictt^wn eingeiaden, daß die disMlNgcn Äedingnisse in dieser Ge?
lichletanzlcy in t̂ eu gewöhniichtn ?<Nlsstu»dln läßlich rmzuk^cn sind.

D.zllksger. Haasdrlg am 24. Juli, ,317.

W e i n . Vsrfauf^-Anzelge, ( 3 )
Es wird hiemit öffentlich bekannt gemachc, daß in? Haust Nro. 214 in der

Herrngasse von mm a„ ächter Kronbergcr Zebcdiu die M^aß a 36, kr., alter Zu-
M Sleyllischn' zu 2 3 , zu 22 und 16 kr. ausgeschenkt werden wird.

Besiandsbelaß eines Handlll»gsßrwölbs s«) ^
I m Haufe Nro. 'Z. am Pl<ch ist rä^lich, oder erst auf n.ltmkomnlndcn Micb.'s'si,

tas Gewölb (am Einklänge rechts) in Bestand zu yerg?b3n. Ljehhabc? beliebe sich hierüber
bei dem Hauseigenthümer 8nb l^ 'a . 146 S t . Peter-Vorstadt ob Nutzem zu clk.iiibigen.

B e k a n n s m a ch »i ,1 q. s>)
111 dem Hatls 3?ro. 187. auf dem Rann ist auf sunftiq?!, Michaeli ' 3 ' 7 ein Quartier

im zweiten Stock mit 8 Znnmi'rn, Kuchel, S?^sq3'völb, zwei ^elle>', Hoszleqe, u:-.d eiu?
Kammer zum W^schtl'ocknei? im Sommer unb Winter, za verlassen. Daß weitere erfährt
«an im ersten Stock im nämlichen Haus.

G o l d - u n d Silber ^ Emlöfungspreise bey dc,nk> k. Einsösungs-^slnse zu Laibach.
I n n - n n d ausländisches Bruch-und Pagamcnt, dm,n ausländisches StanqengM gegen

k f. emsiiche Dukatek die Mark fein . . . . . . 362 ss. — kr.
^ n n ? n n d ausländisches Brncb und Pagam-nt, dann anslandische-s S t a n -

gensWer gegen konvenzionsmassige' Silbesmünze, die Mark f c in :
I m Gehalte von »3 Lotb ft Gz-an, und darüber' ftin . . . 23 st. 36 ke.
« . _ un??r,3 Lotb 6 G r a n , einschlüßig 12 Loch fein . . 3 3 - 3 2 -
- « — unter ,2 Lotb, emschlnßiq 9 Loth 6 Gran fein . . 23 '« 28 <
— — u n t « Lo th6Gran» «wschlüßig 8 Loch fein . . ^ - 2 / -
^ — «nter 3 Loch sWn . . . . . . - « « 3 - 2 " "



Haus-Verkauf in der S t M Gürgftld. ^ )
vieles, in W schönsten Gegend der Stadt am Platz N iu . 88 sichcnte, esst im ^ahr

ä 8 . . a Ä v°n S w n e baute Haus, welches ganz für dcn Handnsmann g^.'gnei ,st, h ^ .
ß^el- ^ w e i N " germ>mmen Z.mmer, einem dergleichen gewölbten L.deu »mt steter-
mn Plattw aepfl sc r t ' ^ l cdcr Äerhoupl g-nz feuerst , f i , e.ner Kuchel.jammt ^pelekam-
W r ^ e? /^üer ^ 200 Emer erhaltend, emem großen H ° ; lur Ho^oger u,̂ d
J a l l u r ? ^ m ' s ^ Kuckelgarle«, wo nebst verfchttdenen Ovstdäum^ aucb K.emreoe«
^/ tz«n ede st" " l e '̂: chen Gattungen ana.'pßanzt sind. D.rch den G^.cn Nchrrn. e.gwer
W / " l f d ^ ^ 0 s-SNatze oder Tr5oel-Weg, welchen der Etgenchumer fnr tcn Vcr.
k?uider We.n a ? M dazu hergeMt h«t, und euch ,ur fonsnge <^pe-

' ^ " ^ d ^ ^ ' ^ s I T ^ N e a l z t ä t an sich zu brmgen wünschen, h.ben sich bei dem unttr-
z n ^ ! e n Ä M ^ m r M^^^ oder auch b« bcm Hcrrn K'<mwann M.l iy ^. ^.lbach ẑ r
melden, wo"das Mhere zu erfahre« ,st. J o h a n n Nepomuck I o r m a n . .

g, (2)
Von dem Werwalt^zs-mte b<r k. k. St^Merrsckasi.Vel»cs wird hiepiit lekannt ge-

macht daß die zu'dieser H«l! schüft geboren '^^ckerettn ,m »bern vl'd u,^ttrn Theile des
Ilusscs N w n in d r Wurzner G<u und im Bache Retschltza am 10. September d . I .
No mittaas von 9 bis .2 Uhr, und am nämlichen Tage Nachmittags v,n Z b,K 6 Uhr
^ !eaen d i - d ^ ^ ^ « lBesn in Wosniner S « , dem Bache Rlbenza, und ,n der
N ü n e r G ^ Z , L a n d e r folgende Jahre in der dlesherrschaft lchen Amtskanzle«
^ ^ n M e M ^ t ^ d 5 wnden Yenackt« werben, wozu Pacht luM M ^ r B e m e r ^
,ü erscheinen emgeladeu werben, baß bie diesläülgen P a c h ^ ^ Während den Amth
Hunden in dtesh?rrschaffjcker Amlskanzlei eingesehen werben tonnte

StaaMerrschsic Ve'dls am 2. August »8«7. . , l , 1,
^ ^ ^ - " G ' " d ^ ^ k ' t . (2) ,

Vom Bezirksgerichte Neumarktl wird hiewlt besannt gemackt: Es feie suf Ansuchen
bes ^ M n n Pvgütschnigg von Felbeö, wegen schuldigen 364 ft. A . ff. 0. s. c. m die e l^u»
fidp UiMittbMg d?s dem Mathias Paüach, Bürger zu Neumarktl gehörigen Met l l a r - ^M
v « ^ s alsMobile, Kleider nod sonstige Hauseinnchtung gewmiget worden.

2ar Vornahme derselben yat man Z Tetmine, und zwar der erste auf den 30. August,
der .we7tt a^f din Zo. September unb der bntte auf den Zo. Oktober d. 3 . le tsmahl Bor-
m,täos vo3 9 b s ,2 und Nackmitt.gs von 3 bis 6 Uhr. mit dem Be-satze besnmnl, d«ß
,^« Rtücke welche weder bei der ersten nvch zweiten FellbitthungstagsatzunZ an Mann ye<
br7ckt me?den körten sell>e,bei der wtM<auch umer bem Schätzunzswerth h.uda^gegeben wel-
d«n m Ä v W M °Ue Kausiustw gegen ftglnck baare Bezchlurg hunut vorgeladen werden.

' ^ ^ ^ V e r k' s u f (2)
^.5 .,l? 5 B Tsyem'schen Konkursmasse gth^igen Pspiel-Fabrik zu Hmdenschaft

Bon l>3M Vezirkstzenckte h e i l i g 3?eus;, GörM5.^etses wirb h i e M bckapnt gemacht:
Vs se?a^f AnsM n d i Herrn Vntvn von keuterburg, Verw«lttrs der C. B . F^yenz'schen
KovkursmasH n die össentl'cke Versteigerung der zur gewchten Konknrsm «sse acbörtqe., der
He?A^ auf2Z<"2 ^ 49 »s2 kl) gmchtl'ä, geschitzteu Papier-
^ M k unte? dem SckäWngsN'?^ qewiLiget w°rden. Zu welchem knde eme eluzlZe Feil,
b i ? t k , n a s t / ^ y- September dieses Jahre« Dornnttags mn 9 M r ^ tem
Orte V m t̂ dem sl«w«e bestimmt worden i<I, daß vermöge
b"r von d ^ mitsseftrnqten ^ieitattvnsbedingntß? der M e M r t h , faM
berselbe w i Viertheile des GchäizMgswenhes, nämlich den Betrag ^ fi. Z7 kr.
«lcht erreichea würbe, der Genehmigung W Stlmmeumehrhnt der Gläubiger nmrlegt
Werden soi.

^ 2«r Beilage Nro. 66.
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A n m e r k u n g . Zu dieser an hem HubeWße liegenden Real is t gehören o^e oarsn
anreihende Gär te i , und eine ebenfalls darai anreihende .^HülZ (eingemauerter AckerHfMd)
unö dieser ledere zwar in dem Flächeninhalte von 22U5 ^ Klaftern.

Das G e b ^ e besteht aus drei Flügeln, wooon der eine daö Wohnhaus, M anderen
zwei aber die ?t,Mtl:ch3 Fabrik bilden'. Dcr eriie Otock des Wohnhause.5 bestehet aus 3
ger^Mig^n Z'.m nern, einem großen Saale nebst ^em Vorhause.

Zu cöenee Erde befindet sich die Wohnunz fär den Werkmeister, die Hauskapele mit
einem marmorne« Altare ^ und dte Magazin?, ^ u der Fabricke besttheni dermahlea drei
Pipen, und es s»2 auch eni? vierte angebracht werde» tonnen.

Die Lage der Fabrik wird als »ehr vorlhenhaft- a.iz"rützmt, und dlefts .Mar wegen d?s
Wasscrs, welches nie ^»gekt, wegen des in dieser Gegend herrschenden zur Leimung des Pa-
piers günstigen Windeö, d^nn wegw der Nähe der Stadt Tncst»

Die Lieltationsdidingnltze> welche dem MeWierhec unser- ander» auch Zahlungsfriste»
bewilligen, können sowohl m, dieser GerichlskanM, als auch dei dem Nasse-Vertreler Herr»
D r . Dollwsch, und M»lse,Verwalter Herrn slnton oo<l ^eusenherg^ beide zu Görz, eingesehey
werden. Bezlrfsgtltchr titilig"« Kreutz im Görzcr ZHrelst am »y. Ju l i l g l 7 .

P a ck t v e r si e i g e r u n g. (2> "
Bei der Staatshel'rschÄft k^ndsi-aß werden

Am Z. Septtn!b?r d. H. die Oerraid.Zzktnd? diese,' Herr^ast von den Pfarren: Landstraß,
T t . Barthelm.!/ öeiligin Zr?utz u»̂ d ?lrch Ortschüf?ön)?sse, danss

Am 4. und F. die M n i n l c a l »Grundstücke, als'Aeck's, Mestn ' , Garten, Hntwaiden nnv
Wtinssatten Msnn t t r Herrschaft, tzel'gess di?^s?ns deK Gurgfiusses un?i

Am 6. die Dom'.l'.ical'Grundstücke i^ f tnK d?s Gurgsiußes von dem Wurzncr Mayerhofe-
Gegend Nrch, i» der Aimtzkanzlei z,l ^andnsaß ;

« m to . die Dominl?ai<Arandsiücke undKchende der Staatsgült Natschach m tzm Gü l rs l
häuft zu Natfchsch;

Am 12. die zur bemeldttwGult gMl'igen Gurgfsld?s'Realität-en im Ort t Blli 'Zftld, endlich
Um >Z. die Domlnicas-WeinH'lrttn und Kfhende des zur Ssaalsberrschsft Landstraß einverc

leibten Hofes Gtrascha nächst M o k r ^ , Piacr Tsck>at?sch, in-dem D'afNlnical^Gsb'ludt
zu (Ztrafcha auf Z und «̂  Jahre, je i^chden di« bis^rihen Pachnm^n kMraktmäßiK
erlöschen, zu den gewöhnliche:' Ausstunden Frübe und Nachmittags neu ,n P îchr versteigert
«erieu«.

Pachtliebhaber werden biezn <m h?s> bkAmmlen Ta^kn und Orten rorgelahkn.
, V . A. der Staalsb?l''fchaft Lsndsirasi am «ss. F>,'?i , ^ , 7 .

F t j l d i e l^'h u n H. <2).
Don dem BezilksZ^ichte S t a g i s h t r ^ a f t V?uw'.dcri wird tuitd qe-ma^t r Es^ser

<mf Ansuchen der O<bl'öder Htiman» zu Laibüch in die offe'itjtck? F?t!bn?t,tt,lq ^-r dem , M -
Keber gehörigen Zu S^ fm^ rq ob Ss?tn ^hauv!-?^, ous Wo^n- u«d Wir^fch ^sgel'^^e" ^
Nickern, Wlestn und W.?lb de,kt,endtn Rtal i rät tn, dann-d<r ihm a/hoi-ig^n Vst,,,- unb l«h?n-
ien Fährnisse, we^cn s^uldt^n 2400 ft. 0. Z. <̂ . »m We^e d r̂ Ex^ittcdll gerM^cs und v̂ c
Tagsatzim«, lür die Realitäten üilf den , l . Anqnst,' ' : . September l^d ,^, Ottsber, tui-
die Fahrinsse aber auf den »2. und 27. A u ^ s t , d ^ ' " ' ^ : ^ ' . . . ^ r d. > o^^ r ^ r , m f »
taB von 9 bis 12 Uhr mit vcm Beisaß an't^l-^,' ^ ' n „ !"e ^ l a ' ' 5 o ^ l t t " ,
Realttättn unb Hadrnlsse ncder b?i de? er-f?n noch zwen?n ^s>.^ ' iy'!»^ »m b?n kch^ l^aß-
«ertb od^l' darüber a» M^nu qc^rächt w?!.'e?n^ön,nr«, fclhe bê  dn' drilttn Fell^ethung
gllch unter d ' rSch^iang Kiüdaünüegeben wer^n mü'-den. .

, Die K^ilustiqcn werde» demnach e j n ^ r ^ i an oddessmm^n T^g:g «rd ^°un)en^m
Orte Si lmberg ob Stein zu erscheinen, inzwischen über die ÄH^fbcrwgnisic in dt2»?r ^.<-
richtskanzlei einzufthen.

Bezirksgericht Staatsberrsch^t Minken^on a,n 3 Ju l i l ä ' ? .. ^
A n m e r k u n q. Bei der ersten Lizitation hat sich weder für die NeMüten . » ^

Fährnisse ei« Käufer Hemeldet.



E d > k t . <3)
Vom VnirksMschte Herzsgthnm Gottschee wird durch stsg?nw5rtiges T W t IederwÄv»

bekannt ge,,eben, daß auf Ao suchen d/r Z M r u n , Sckne,dtk>,, W«uwe, und ^ o ^ i w Plöfche,
Mltvormund der G.egor Echneiderlschen Pupi l l?« ais Tl-bn^ i ^ t i l ^ t«^s t .n tc t twn i5 des
IoseM Schnnderischen Verlasses, d,e< zum gt,'sagl?n Ve l i „ß a'-oehoclge, genchtlich auf
Hoo fl A. C. geschätzte ^ ä g - unZ M^hlmuhie mir 4 Laufen am R,egerbacke, im Pfarr -
und ^ t t e Nieg'am 2F. August l3»7 frühe um 9 Uhr burch ösicr.Utchc Pcrsttigerung hin-
banMeaebel, werden w i r d ; dicftmnach werden alle Küufiusngen am obbest.mmten Tage
ftühe u m 9 Uhsim OrleZiteg^ertchemen vorgeladen; wo fu au<h die diesfälligtl, Bedlng«,
Nisse ocraehmsn kön^n. - . .

, M^yergräad-Verpachlung, (3)
I ^ bt? Anttska.:zsel ter k. k. B^ncalhen'fckaft ÄdelZberg werben am 25. August 1317,

Vormittags um »o ü^^ , die DZm'vi^li-suppannsVlesen, 3cli'.2^p^n2cl- sä ÜoDns n
Dernou8k^ok I l s s ^ c k und 3? ! ° ̂ 5 l zu Fsisirltz, auf fünf nacheinander folgende
Jahre, Nllmlich seit ^. November z letzen Oktober «t2^ in Pactt aus^el^sstn werden.

,,^, . - - ' -, — . ,. . , . „ . , .«, , , „ »—̂,
P e k a a u r m a G u n g. (K)

Vom BezirksMichse WetßenftkS, 3a:bacher Kreises, wird hiemit öffentlich bekannt ge«
macht: Es sn über Ansuchen d3t!?erw;tttbten Fr«u Hustme Ramucha ßedor^en von Oeethal,
Vyrmünderinn ihrc7 Kmo"?^ hss rättrllch-Fsani Namuthanschtn hedwZr erkf5tten Intestat-
erben nöthig l'eflult'?n wordsü, aüejcne nos^iüdell, welche an die Verl,«Ltnschaft des verstor«
benen Herrn Franz 5î <?'.»tthO, V^rwei-cs des Berg- und Hammerwerks Iaukrhurg, e'lne
SchuldfÖrderung zli sselicn baben^ selbe hei der al^f den Z. Eeplemher l. I . früh 9 Uhr vor
diesem Veiirksqertcht-? an^y"^?.?:ni T i ^ t zung anzumelden; widli^elis/der Verlaß abgt»
handelt, und d?n erklärten E5c>eli emzeanl-wortet werden wirls.

Krm'.au d?n 22 J u l i «8^7-.

E d i f ^ ^3)
Von b?!N Bezirkssferick-e zu R l̂assdl-s «^5 hl«mtt bekannt qfmacht: Es fei auf Ans

säMn der ^anz Kydlcrisl^ni HLäku?^«'.Ol zer und ll?r Vormundschaft der Eliss-bttb Kv-
hieviscken. mind?,-j.tftri^i, K i n^ r in dt?"Uentt:cke Fcllh'.tthunq de,-den peri:o''beiien Eb?l«llttn
Uran,, und Eiisabtth ^obkr ^?l-,3r» -̂'n < au,f 4«^o fl t^rickttich aesä t̂zsen sogenannttss -
Zavfiscken Gül^ zu LZls^ea neckst >̂ e istadtl gewtll'g?r wor t ^ - da h>r> »ne, Termine, und,,
zwar der erste üuf d?-,, »F. G<>?temb?s und der zw^te auf d?n «.̂  Ottol'er d . I jedrsmahl
Vormittags um 'o U<>c in ter tnes.^ Gericklekanzl?« mir dem'Velsatze bestimmt wurden,
das falls dlele Nealit^l w?d?r bê  d?r ?rsi?n obe? zncittn Versteif!'ur>a^ «»n. den Schäftunas»
werth oder darüber an Mann geKrachl werden follle, soscöt nach Von,5r-ft 5 Zy d̂ s Kon-
kurse Ordnung bis nach o,crfüßc?r Cl.,ss!stcation und ausgM'ag^rn Vor??ä''e ol.fbchallen
werden wurde.

Es w??^n bemnach alle ff<z!tsi^'?^'?n mit dem Pe^tze ^l bieler ' V e ^ e ^ s ^ g eir.ge»
lat<tt / baß. die VkrkzufsbedW^nN '^.,ß ')oriättsii hin' cuiMhen werden tö nien.

Bezirks^r-chs Nemtab'l a' . 8. A u g n ^ ^ Z ^ __^^^_^

B e k a n n t m a c h u n g . ^3)
Van ^ ^ r Pnirksqenchk Krupp wn^ d'?mit bekannt gemacht: E^ ft»^ auf AnsMe«

bs? Marw M'n'sck', Bormlinderinn, und bê  Hepsn Valentin I r b a r , Hnhah?'' deß Gutes
HsfTscke^"mbl, 5??ifv»rmll''>?s der Mar^AgnkMischcn P u p M e n , M E'sH'schlinq des
?<iH^lv- Md X,:Nv-Snn??s b Z selzgen Marco Aiznitsch von Zäldersberg - ^ik TaZssstznnA
«^f den ' . OkMmber d. I . frühe um 9 Uhr in b t tM Zwsskanz'pi anq^rdskt sserdcn.

^ s babcn sick basier alle jene, welcke an 5K ^fh^chtt Verlass^Maft 5 u ^ ^ik>cUtl
G « Zerberulg zu stellen h«den, ober zu dsrlclhcti elnas U M « , um ft Znyißer am bft-



»Y3
Nannten Taae zu mkkbW, als wibr-gens der Nerlaß abgehandelt, und hW Erben ejngeavtze
wortct, gegen die Ver!ass?nsch^lfts-Schuldncr aber nach Gesetz f^'gtgaszm werden würde.

Bez,Mqer,chl Krupp am 27. I u l : ^ » 7 .

B e t a n n t n i a c h u n g (.3)
Von dem Bezirtsgerichte K,t»pp wlrd dckannt gemacht: Es fei.- anf Ansuci''N des

Nirolaus Ä<'.i!eschitz ron Nadovich wider Marco Mlzovttjch von Drasch^ , n.^ '. !aur
diesger-ch^coen Hecgielchs äd . ' l . November i n t ^ d u l ^ w .'0. Denmbrc l i j l h schu'llgen
i s ^ st. 40 l r . 0. 8, 0. in die öAi-Ucke V'rsteigl'rnng der ^nerlsct>?n, bei Möttl.ng lie«
genden, zur Herrschaft Möttlir.g d?ensthssren und suf '126 ĵs. g ? r z M Ä <.cic!,ä^f.t l,ötl
Kauftechtshube sammt MinZärte», nii E^kwtions^e^e ger'^iKer>yyrdc..

Da nun hiezu 3 FeUbiethu«!ss,öt<lZsatzung?n. und zw.n-, tne krste s^f rcn 6. E^pr?mb?r,
btt zweite <iuf den 6. Ottober und di? dritte ruf den 6. November d. H, mit dcm Bc,sa^?
angeordnet worden ist, daß, wenn gedachle N^ l l l ^ ten , a r ^ r be« t̂ ct «rstrn noch zwenn,
Tagsalznug um den Schätzungswerth oder dacüber ssnM2-7!, gebracht werden rön>it?Ns ftiöe
bei der dritten such unter dem SckätMZslVerlhe Hindus^geb^n M,den würde; so haben
l>u Käufer an besiimmttn Tagen Vormnlügs um 9 Nbr im Otte Draschitz ^.l erscheinen.
Die Llcilalions-BedinHNlsse tö^ue:i i« diestr A>n!sfi'^'<j ewbcsttzk,, werden.

Bezirksgericht Krupp am 7. H u M ^ ^ ' .

B e k a n n t m a ch u n g. l^)
Von dem Bezirksgerichte Tressen wird lucmil dtk,<n«t qiü^cht, daß a3e jene^ welche

auk ten Verlaß der ad w t e s t ^ w verstorbene» Mar,a c^uttma^n, gewesenen Krämernin
zu Treffen in Nnttrkrain, aus was immer 5'ur einem R^chtöstliüid e<nen Anspruch zu mochen
haben, solch« d?i der hiczu auf den 26. d. M UA, 9 Uhr Doi l 'Mugb i-.< dnftr Amtskaft^
lei destjmnne«, TaZsatzung so gewiß anmelden, und recktsgültizz dürch'«n f,L?n, als widrigens
her.Verlaß abgehandelt, und den gesetzlichen Erben etlMuniworttt wndeu wnd.

Bezirksgericht Treffen a« »>. Augnst l 8 t / .

B e k a n n t m a c h u n g . <Z)
Von d?m Bezirksgerichte Treffen wird hiennt bekannt gemacht: EZ fei ül'er Anlandn

bes Peter Fabiani yoy G t . Nupreckr, als ger'lMlich aafsteuctIttn.V??io5 ^ i^rato^ r^ch der
»e styrbenen Mar ia Guttmann, geweftncn K rä^ " l l . n zu T r ^ n , und a^El'.sHll!r U^eö
Bls Verschwender erklärten Ebeoaslen Änwn O^ttircil ln, villqo Parada, :n il'.k öffentliche
Feilbiethung des sämmtlichen Vcrlaßvermöükns, bested t̂d m einein Hailse zn Treffk,!i mit
>re» Z imn^rn , einem Waeren-Gewölbe, Kucbes, Keger u-ld z^ei " -Hr t tn, dann in verschjt-
Kcner Hanseinrickt^nq und einig?« Krämer-Waark!^ Z5will,gtt, u d hiezn tic LicUations-
Tagfahung a^t den 27. d. M . Vor -und Nachmtttags in d̂ n g?rr!,lllichcn Anl'sssluiden ni
!occ> bestimmt wosd^n, wo»u die ssaMlsiigen vorgeladen werden , lind dic K.ulisbedil!gnisse
in dieser AiUlskan^lei ewseh-n fönnen

Bezirksgericht Treffen am ü August »817.

Ouarticr zu vergeben. (z)

I n dem Hanss Nro. 6c». in der obern PMmä'Vorstadt, ohnsern vom
Marktplätze, P aus nächst kommende Michaeli > Zcit ein Quartier, bestehend in
Z qerä!"m.',cn und Zubern Wl)hn-Zimmeru , 1 Küche ^ 1 Speise-,Kammer im ersten
Stocks, dmm cme'! guten gewölbtem Weinkeller, Holzlege und allenfalls auch eine
GtaUung auf 2 Pferde zu vergeben. Das fcmore erfährt man in dem Hause
M o . 179, in der Bemschmgaffe im l . yder 2. Stock Gasscnwätts,


